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Workshop: Raumdüfte
mit ätherischen Ölen
WACKERSDORF.Der Kneippverein bie-
tet einenWorkshop „Herstellung von
Zimmerduftsprays“ amMittwoch, 8.
Februar, ab 18 Uhr in der Gaststätte
Glück-Auf Kraus an. Aus hochwerti-
gen ätherischenÖlen stellen die Teil-
nehmer unter Anleitung der Kräuter-
pädagogin Jeannette RingDuftsprays
her, derenWirkung, je nach Zusam-
menstellung, von beruhigend, kon-
zentrationsfördernd und ausgleichend
bis erfrischend reicht. Jeder hat die
Möglichkeit, Raumdüfte nach seinen
Bedürfnissen zusammenzustellen. So
kann zumBeispiel eine Kombination
aus Eukalyptus, Fichtennadelöl und
Thymian bei Erkältung eingesetzt
werden.Mandarinenöl, Lavendelöl,
Bergamotte undGeranie bringen Ruhe
undHarmonie in die Räume. Ring hat
genügendMaterial für die verschie-
denstenMischungen dabei, und es
gibt auch eine Anleitung für zuhause.
Die Kursgebühr beträgt 10 Euro zu-
züglich 6 EuroMaterialkosten. Anmel-
dung bis 4. Februar bei Viktoria Pro-
nath, Tel. 6 18 12. (sjj)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Wohlfühlabend mit
dem Frauenbund
WACKERSDORF.AmDonnerstag, 9. Feb-
ruar, lädt der Frauenbund zu einem
zweistündigenWohlfühlabend im
Pfarrheim ein. Beginn ist um 19Uhr,
vorgesehen sind eineMeditationmit
Klangmassage undGong sowie ein
Kurzreferat über Achtsamkeit imAll-
tag und eine Fantasiereise. Die Teil-
nahme kostet fürMitglieder 15 Euro,
für Nichtmitglieder 17 Euro. Eine Un-
terlage, Kissen undDecke sindmitzu-
bringen. Anmeldung bei Schneider
unter Tel. (0 94 31) 6 23 46. (sjj)
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KURZ NOTIERT

Kirchenchor: Chorprobe amDiens-
tag um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche.

AWO-Gymnastik:Dienstag, 14.30
bis 15.30 Uhr, in der Schulturnhalle.
Näheres bei Faderl, Tel. 6539.

GTV Almenrausch: Dienstag, 14.30
Uhr, Teilnahme amRequiem vom
Mitglied Johann Jobst, anschl. Ur-
nenbeisetzung. TP, 14.15 Uhr, vor der
Pfarrkirche St. Stephanus.

Wahlversammlung:Am Freitag fin-
det um 19.30 Uhr im Schwimmbad
Café inWackersdorf die ersteWahl-
versammlung von Bürgermeisterkan-
didat Thomas Falter zur Bürgermeis-
terwahl am 12.März 2017 statt. Musi-
kalisch wird die Veranstaltung von
den Gebrüdern Urban umrahmt.
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WACKERSDORF
Schützenverein Glück-Auf: Freitag,
18.30 Uhr, 7. Schießtag derWinter-
saison. Geburtstagsschießen am 3.
Februar.

Frauenbund: Donnerstag, 9. Februar,
19 Uhr, Einladung zu einemWohlfühl-
abend im Pfarrheim. Inhalt: Meditati-
onmit Klangmassage und Gong,
Kurzreferat „Achtsamkeit im Alltag“,
Fantasiereise, Dauer ca. 2 Stunden.
UK für Mitglieder 15 Euro, für Nicht-
mitglieder 17, Kursleitung: Pia Keith,
Unterlage, Kissen und Deckemitbrin-
gen. Anmeldung bei Schneider unter
Tel. (0 94 31) 6 23 46. (sjj)

TV, Taekwondo: Heute Training: Kin-
der 18.30 bis 20 Uhr, Erwachsene 20
bis 21.30 Uhr.

TV, Gymnastik: Heute, 19 bis 20 Uhr

Damen, 20 bis 21 Uhr, Damen und
Herren.

FFW:Dienstag Teilnahme an der Ur-
nenbeisetzung vonMitglied Johann
Jobst. TP 14 Uhr amGerätehaus in
Uniform.

VdK-Ortsverband: Samstag, 28. Ja-
nuar, 13 bis 17 Uhr Teilnahme am Tag
der offenen Tür imMehrgeneratio-
nenhaus. Dienstag. 7. Februar, 19 Uhr
Vorstandschaftssitzung im Restau-
rant Rathausstuben inWackersdorf.

Wassersportverein Brücklsee: Frei-
tag, 19.30 Uhr,Mitgliederversamm-
lungmit Neuwahlen im Sportheim.

Filialkirche Heselbach: Freitag, 18
Uhr, Gruppenstunde der Ministranten
mit Pizzaessen im Gruppenraum.
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STEINBERG AM SEE
Gemeindebücherei:Geöffnet heute
von 15 bis 18 Uhr.

DJK, Gymnastik:Heute, 17 Uhr,Wir-
belfit mit Erika, 18 Uhr Gymnastik-
Balancemit Marianne, 19 Uhr „Step
by Step“mit Lydia.

SCHWANDORF. Seit Tagen hat uns der
Winter fest im Griff. Nicht nur mit
Schnee wurde die Landschaft überzo-
gen. Auch die Gewässer, ob Fluss, Seen
oder Weiher, erhielten eine Fläche aus
Eis. Kein Wunder, denn nachts liegen
die Temperaturen im zweistelligen
Minusbereich, und auch die Tageswer-
te sind meist negativ. Doch das Eis hat
so manche Tücken bezüglich seiner
Tragfähigkeit.

Scheinbar trägt auch die Naab, doch
nur scheinbar. Denn die Strömung
lässt das Eis nicht gleichmäßig dick
werden, wie etwa unter den Brücken.
Am Samstag übte deshalb die Freiwil-
lige Feuerwehr Schwandorf bei strah-
lend blauemHimmel und knapp zehn
Gradminus die Eisrettung.

Die MZ fragte Stadtbrandinspektor
Helmut Mösbauer, wie sich eine Per-
son, die ins Eis eingebrochen ist, ver-
halten solle. Zuerst muss der Verun-
fallte auf seine lebensgefährliche Situ-
ation hinweisen und auf seine Lage
aufmerksammachen.Wichtig ist, dass
er dennoch ruhig bleibt, hektische Be-
wegungen unterlässt und nicht in Pa-
nik verfällt. Darüber hinaus soll die
Person versuchen, wenn es möglich
ist, sich über die Eiskante, die nicht ge-
brochen ist, in Richtung Ufer hinaus-
zuziehen. Dabei setzt Mösbauer vor-
aus, dassman nie alleine auf das Eis ge-
hen sollte.

Ist ein Retter vor Ort, so gilt als ers-
tes über die Nummer 112 Hilfe zu ru-
fen, und dabei ist oberste Priorität der
Eigenschutz, denn an erster Stelle
komme, dass man auf keinen Fall sein
eigenes Leben aufs Spiel setzt, betonte
Mösbauer. Der Helfer soll zunächst
versuchen, ob irgendwelche Hilfsmit-
tel wie Schneeräumer, Äste oder viel-
leicht eine Leiter, die dem Eingebro-
chenen gereicht werden können, zu
finden ist. Und wichtig für den Helfer
ist, dass, wenn er das Eis betritt, er sein
Körpergewicht auf eine möglichst gro-
ße Fläche verteilt, also praktisch auf
dem Bauch zur Einbruchstelle ver-
sucht vorzurücken. Auch für den Ret-
ter gilt „Ruhe bewahren“ und sich in
langsamen Bewegungen dem Verun-
glückten nähern. Sind die Retter infor-
miert, so sind die 16 Stadtteilfeuer-
wehren schnell vor Ort und mit einer
Vielzahl von Geräten ausgestattet.
Auch dieWasserwachtwird alarmiert.

Bei der realitätsnahen Übung nah-
men die 15 Feuerwehrkameraden die
Schleifkorbtrage, das Mehrzweckboot,
eine Steckleiter und Strickleiter zur
Hilfe, um die Kameraden Andreas
Pfeiffer und Roman Meißner, die in
Trockentauchanzügen eingepackt wa-
ren, aus dem Eis zu retten und sicher
ans Ufer zu bringen. Auch mit der
Drehleiter können sie helfen, wenn
die Einbruchstelle nicht weiter als 20
Meter vom Ufer entfernt liegt und die-

ses befahrbar ist. Zudem dient auch
ein Rettungsreifen oder auch nur ein
Löschschlauch dazu, den Verunglück-
ten ans Ufer zu ziehen. Helmut Mös-
bauer informierte, wie wichtig es sei,
solche Übungen immer wieder zu wie-
derholen, denn es müsse jeder Hand-
griff sitzen, damit im Ernstfall alles rei-
bungslos ablaufe, so wie auch am

Samstag. Letzten Winter konnten sie
nicht üben, da es kein Eis gab. Bereits
vor einer Woche spielten sie eine Eis-
rettung durch, und dieses Mal wurden
die Praktiken verfeinert.

Kreisbrandrat Robert Heinfling in-
formierte, dass die Feuerwehren im
Landkreis Schwandorf im Winter
2016/17 bisher zu zwei Eisrettungen

gerufen wurden; Gott sei Dank waren
es keine Menschen, denen geholfen
werden musste, sondern ein Hund
und Pferd. Mösbauer und Heinfling
zeigten sichmit der Übung sehr zufrie-
den. Auch Melanie Hipke von der
Stadt Schwandorf, zuständig für das
Feuerwehrwesen in Schwandorf, war
beeindruckt. (szd)

Wehrmännerübten eiskaltenEinsatz
LEBENSGEFAHRBei einer simu-
lierten Eisrettung auf der
Naab demonstrierte die
Schwandorfer Feuerwehr
die vielfältigen Rettungs-
möglichkeiten.
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VON DIETMAR ZWICK

Ist der zu Rettende nicht weiter als 20 Meter vom Ufer entfernt, kann die Drehleiter eingesetzt werden. Fotos: Zwick
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AKTUELL IM NETZ
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Mehr Bilder der Eisrettungsübung sehen
Sie bei uns im Internet unter:
➤ www.mittelbayerische.de/
schwandorf

●➲ Mehr zum Thema!
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RICHTIGES VERHALTEN

➤ Übungsort der Freiwilligen Feuerwehr
Schwandorf war auf der Naab in Kron-
dorf beim Volksfestplatz.
➤ Die Kameraden schnitten einmehr als
ein Quadratmeter großes Loch ins Eis.
14 Zentimeter stark ist es rund 15Meter
vomUfer entfernt.
➤ Nur ein Grad Celsius betrug dieWas-
sertemperatur an der Oberfläche.
➤ Hinzu komme, dass der Bereich im
strömungsarmen Bereich liege und hier
das Eis eine größere Dicke aufweise als
an anderen Stellen, erklärte Stadtbrand-

inspektor und Leiter der Übung, Helmut
Mösbauer.
➤ Auch nach einer längeren Frostperio-
de seien die großen Seen wieMurnersee
und Steinberger Seemit ihrer großen
Tiefe zumBegehen tabu, betonte Kreis-
brandrat Robert Heinfling.
➤ Auf den weniger tiefen Weihern in
der Region hingegen stehe dem Eissport
nichts imWege.
➤ Weitere Infos hat die FF Schwandorf
unter www.ffschwandorf.de auf ihrer
Homepage unter Tipps bereitgestellt.

WACKERSDORF.Qi Gong ist ein wesent-
licher Bestandteil der traditionellen
chinesischen Medizin und fördert die
Harmonie von Körper, Geist und See-
le. Die Leistungsfähigkeit wird gestei-
gert, Stress abgebaut und das innere
Gleichgewicht gestärkt. Der Kneipp-
verein bietet an zehn Vormittagen
wieder einen Kurs an. Auftakt ist am
Donnerstag, 9. Februar, von 10 bis 11
Uhr im Gymnastikraum des Mehrge-
nerationenhauses, Kursleiterin Chris-
tine Wildenauer. Die Teilnahme kos-
tet für Mitglieder 35, für Nichtmitglie-
der 50 Euro. Anmeldung bis 5. Februar
bei Viktoria Pronath, Tel. 6 18 12. (sjj)

QiGongmit dem
Kneippverein
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